
Bergkamen wird für das beste
Europaprojekt  in  2016
ausgezeichnet
Für das Projekt „Europa / Bergkamen – Dekaden der Freundschaft“ im
Rahmen  der  Feierlichkeiten  zum  50-jährigen  Bestehen  der  Stadt
Bergkamen  mit  rund  160  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  aus  den
Partnerstädten im 3. bis 5. Juni 2016 wird Bergkamen mit dem IPZ-
Europapreis  für  das  beste  Europaprojekt  des  vergangenen  Jahres
ausgezeichnet. Die offizielle Übergabe des Preises erfolgt zu Beginn
der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am Donnerstag, 9. März,
im großen Ratssaal durch das Vorstandsmitglied des Institutes für
europäische Partnerschaften und internationale Zusammenarbeit (IPZ)
Josef Poqué.

Orchesters des Conservatoire Edgar Varèse der französischen
Partnerstadt Gennevilliers
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Die  Vertreter  aus  den
Partnerstädten  trugen  sich
als  Zeichen  für  ein
„Vereintes  Europa  in
Bergkamen“  während  des
Jubiläumswochenendes in das
Goldene  Buch  der  Stadt
Bergkamen  ein.

Herausragende  Aktionen  während  des  Jubiläumswochenende  waren  unter
anderem das Gemeinschaftskonzert des Conservatoire Edgar-Varèse aus
Gennevilliers und des Bergkamener Bachkreises, der „Tag der Kulturen“,
die  Podiumsdiskussion  zum  Thema  „Europa  und  seine  zukünftigen
Herausforderungen“  und  die  beiden  die  Ausstellungen  „Europa  für
Bürgerinnen  und  Bürger“  und  „Today’s  Twinning  –  Moderne
Städtepartnerschaften  als  Motor  des  europäischen
Integrationsprozesses“, die noch bis Ende Juni im Rathaus zu sehen
waren.

Die EU hatte die zahlreichen Begegnungen der Bürgerinnen und Bürgern
aus den Partnerstädten mit 14.500 Euro gefördert. Überschattet war
allerdings  das  Wochenende  von  der  Absage  der  Delegation  aus
Silifike/Türkei. Hintergrund war die Resolution des Bundestages wenige
Tage vorher zum Genozid an den Armeniern im Ersten Weltkrieg.
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Weiteres  Denkmal  für
Bergkamener
Bergbaugeschichte:  Richtfest
für  den  Lehrstollen  am
Stadtmuseum
Über zwei Jahren plante der Geschichtsarbeitskreis Haus Aden/Grimberg
3/4 den Aufbau seines Lehrstollens im Außengelände des Bergkamener
Stadtmuseums.  Zuletzt  machten  den  ehemaligen  Bergleuten  der
Bergkamener Schachtanlage das Wetter immer wieder einen Strich durch
die Rechnung. Am Mittwochmorgen konnten sie immerhin mit Bürgermeister
Roland  Schäfer  und  Kulturdezernent  Holger  Lachmann  das  Richtfest
feiern. Ganz zünftig mit Bergmannsschnaps und dem Steigerlied.

Richtfest für den neuen Lehrstollen am Stadtmuseum.

Die ursprüngliche Aufgabe des 4,70 Meter hohen, 13 Meter langen und 7
Meter breiten Stahlgerüsts sollte es sein, die Bergleute unter Tage in
der Strecke vor abbröckelndem Gestein zu Schützen. Doch zum Einsatz
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sei  es  nie  gekommen,  erklärt  Peter  Schedalke  vom
Geschichtsarbeitskreis. Hätte die RAG das Gerüst für den Einsatz am
Stadtmuseum nicht zur Verfügung gestellt, wäre es als Schrott der
Wiederverwertung zugeführt worden.

Noch  mal  zwei  Jahre  soll  es  nun
bestimmt nicht mehr dauern, bis der
neue  Lehrstollen  am  Stadtmuseum
fertiggestellt  ist.  „Spätestens  am
Barbaratag dieses Jahres, also am 4.
Dezember 2017 wird es eingeweiht“,
betont  Schedalke.  Der  nächste

Schritt ist nun, für das Gerüst eine geeignete Plane zu besorgen.
Entsprechende Angebote werden zurzeit von der Stadt eingeholt.

Dabei muss die Plane absolut wetterfest sein, auch mal einen Sturm
aushalten und lichtundurchlässig sein. Den künftigen Besuchern des
Lehrstollens soll der Eindruck vermittelt werden, als befänden sie
sich in einem Stollen mehrere 100 Meter unter der Erdoberfläche. Dies
will der Geschichtsarbeitskreis durch weitere Bergbau-Utensilien noch
verstärken.

Sowohl Volker Wagner vom Geschichtsarbeitskreis als auch Bürgermeister
Roland  Schäfer  betonten,  dass  es  wichtig  sei,  die  Bergkamener
Bergbaugeschichte durch solche Orte wie den neuen Lehrstollen für alle
sichtbar zu machen. Der Bergbau habe diese Stadt entschieden geprägt.
Nur wer die Vergangenheit verstehe, könne die Zukunft gestalten.

Für  Volker  Wagner  wird  die  Erinnerung  an  die  bergmännischen
Traditionen deshalb wichtig, weil im kommenden Jahr 2018 mit der
Aufgabe  der  Zeche  Prosper-Haniel  das  letzte  Kapitel  des
Steinkohlenbergbaus  im  Ruhrgebiet  geschlossen  werde.
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BACK  TO  THE  SIXTIES  –
nachträgliches
Geburtstagskonzert  für  die
Stadt Bergkamen
„BACK TO THE SIXTIES – Born To Be Bergkamen“ lautet der Titel
der absolut hörens- und sehenswerten Musikrevue am kommenden
Samstag, 4. März, ab 19.45 Uhr im studio theater. Bekannte und
beliebte Bergkamener Bands und Interpreten rufen musikalisch
die Erinnerung an die wilden 60er Jahre wach, also an die
Zeit,  in  der  die  Stadt  Bergkamen  geboren  wurde.  Das
Erstaunliche  ist:  Für  diesen  Abend  gibt  es  noch
Eintrittskarten: 12 Euro im Vorverkauf und 15 Euro an der
Abendkasse.

Nicht  regelmäßig  aber  stetig.  Die
Musikrevue im Bergkamener studio theater
hat  mittlerweile  Tradition  und  einen
festen  Platz  im  Terminkalender  der
Bergkamener  Bürger  und  zugereisten
Musikfans  aus  der  Region.  In  der
Vergangenheit  ging  es  um  die
Interpretationen  der  Songs  von  den
Beatles bzw. den Rolling Stones. 2016
feierte  die  Stadt  Bergkamen  ihr  50-
jähriges  Stadtwerdungsjubiläum.  Grund
genug,  um  die  beliebte  Reihe

fortzuführen.  Leider  musste  die  Veranstaltung  aus
organisatorischen Gründen von Ende 2016 auf den Samstag, 4.
März, gelegt werden. Das Bergkamener Kulturreferat und die
beteiligten Musiker und Künstler laden nun ein:

Captain Horst, Mona & Dino, Schreberjugend Bergkamen, Sound
Celebration, Step Up, Turnstiles, Yellows Express und Wooden
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Music spielen die Höhepunkte der “Swinging Sixties“ in ihren
eigenen Interpretation. Songs von Interpreten und Gruppen wie
z.B.  Beach  Boys,  Bee  Gees,  Bob  Dylan,  Kinks,  Simon  &
Garfunkel, Beatles, Rolling Stones oder Who gibt es zu hören,
mal authentisch, mal mit eigenem Charme individuell umgesetzt.

Das Jahrzehnt der sechziger Jahre war die Findungsphase für
die  Stadt  Bergkamen.  Die  Musik  aus  dieser  Zeit  hat  die
Bevölkerung  damals  begleitet.  Der  geplante  musikalische
Themenabend „BACK TO THE SIXTIES – Born To Be Bergkamen“ ist
ein Bindeglied zwischen Gestern und Heute. Jung und Alt sind
vereint – sowohl auf der Bühne, als auch im Publikum. Ein
Programm für drei Generationen wird dargeboten.

Moderiert wird die Veranstaltung von Rock-Urgestein „Thossa
Büsing“. Aufgelockert werden die Umbaupausen durch Interviews
mit  Bürgermeister  Roland  Schäfer,  Ulla  Janik
(Zeitzeugenkreis), Mark Schrader (Stadtmuseum) und Anke Jäger
(Chorleiterin) zum Thema Unterhaltung in Bergkamen „früher“.

Die  Organisatoren  und  Aktiven  freuen  sich  auf  einen
unterhaltsamen  und  bunt  gemischten  musikalischen  Abend  in
angenehmer Theateratmosphäre. Eine kurzweilige Musikreise in
die  goldenen  60er  umgesetzt  von  Musikern  aus  den  letzten
Jahrzehnten.  Karten  sind  im  Bergkamener  Kulturreferat
erhältlich, Telefon: 02307-965-464. Weitere Infos erhalten sie
auch unter www.bergkamen.de

Die Karten vom Sa., 05.11.2016 behalten ihre Gültigkeit.

Aktionstag  „Russisch  kommt“

http://www.bergkamen.de/
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für  9.  Jahrgang  des
Städtischen Gymnasiums

Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge Q1 und Q2 bereiteten
russische Blinis (Pfannkuchen) zu. Fotos: SGB/Paul

Zum  Aktionstag  „Russisch  kommt“  lud  jetzt  die  Fachschaft
Russisch  des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  ihre
Neuntklässlerinnen  und  Neuntklässler  ein.

Dieser  findet  jährlich  statt  und
bereitet die Schülerinnen und Schüler
auf das neue Fach Russisch vor, welches
ab dem Jahrgang EF in der Oberstufe als
neu einsetzende Fremdsprache angewählt
werden kann. Der Aktionstag wurde von
Felix  Schmidtke  von  der  Stiftung
„Deutsch-Russischer-Jugendaustausch“
begleitet.
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Schmidtke machte die Jugendlichen spielerisch mit Geografie,
Leuten,  Sprache  und  Kultur  bekannt.  Dazu  nutzte  er  den
„Sunduk“,  eine  „Russischbox“  der  Stiftung  mit  vielen
Lehrmaterialien zum Thema Russland, beispielsweise Musik, ein
Riesen-Memory mit russischen Städten und Flüssen, ein Twister
zum Thema Geografie und vieles mehr. Schülerinnen und Schüler
der  Jahrgänge  Q1  und  Q2  bereiteten  dazu  russische  Blinis
(Pfannkuchen) vor, halfen bei den ersten Schreibversuchen in
kyrillischer  Schrift  und  berichteten  von  dem  Sergijew
Posad/Moskau-Austausch. Die Kolleginnen der Fachschaft, Birgit
Schatt,  Anna  Feger  und  Viktoria  Paul,  stellten
Unterrichtsmaterialien und Inhalte vor und unterstützten den
Referenten Felix Schmidtke.

Abermals kam der Aktionstag bei den Schülerinnen und Schülern,
die  jeweils  klassenweise  für  eine  Doppelstunde  teilnahmen,
sehr gut an. Die Jugendlichen erhielten einen ersten Eindruck
vom Klang der Sprache, der Schrift und vom Alphabet. „Die
Schüler  fragen  aber  auch  gezielt  nach  Unterrichtsinhalten,
Schwierigkeitsgrad  und  möglichen  Vorteilen  im  zukünftigen
Berufsleben“, erklärt Fachlehrerin Viktoria Paul.

Comedy-Duo  „ZU  ZWEIT“  im
MittwochsMix:  „Umtausch
ausgeschlossen“
„Das Leben hat leider keinen Rücknahmeschalter“ sagen Tina
Häussermann und Fabian Schläper als Comedy-Duo „ZU ZWEIT“.
Daher ist es auch vom „Umtausch ausgeschlossen“, wie sie ihr
brandneues Programm nennen, das sie am 8. März im Rahmen des
MittwochsMix  ab  19.30  Uhr  in  die  Galerie  „sohle  1“  im
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Bergkamener  Stadtmuseum  präsentieren

Tina  Häussermann  und
Fabian  Schläper  sind  das
Comedy-Duo „ZU ZWEIT“

Die beiden lassen die Stimmbänder schwingen und machen sich
auf alles einen Reim. Mit musikalischem Kabarett, das den ganz
normalen Wahnsinn des Alltags ins Visier nimmt. Ihre Songs und
Geschichten  haben  immer  die  Kraft  der  zwei  Herzen.  Tina
Häussermann und Tobias Schläper sind mit großer Stimme und
mimischem Talent ausgestattet. Sie glauben an Humor oberhalb
der Gürtellinie und wirken wie ein Befreiungsschlag aus der
Endlos-Pointenschleife  der  Comedians:  eine  Wundertüte  für
alle, die sich mal einen Abend witzefrei nehmen möchten, um
wirklich Spaß zu haben!

Preise:

12,00€ (ermäßigt 9,00€)

Telefonische  Kartenvorbestellung,  Abholung  und  weitere
Informationen im Rathaus bei:

Andrea Knäpper
Zimmer 302
Tel.: 02307/965-464
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E-Mail: a.knaepper@bergkamen.de

Titel  „Fairtrade-Stadt
Bergkamen“  soll  jetzt
erneuert werden
„Fairtrade-Stadt“, diesen Titel trägt Bergkamen bereits zwei
Jahre. Nun steht die Titelerneuerung an

Fairtrade-Ehrenbotschafter  Manfred  Holz  (dunkler  Anzug)
übergab die Ernennungsurkunde zur Fairtrade-Stadt im Juni 2015
an  Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Mit  auf  dem  Foto  die
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Mitglieder  des  Fairtrade-Lenkungskreises.

Solch  eine  Titelerneuerung  findet  alle  zwei  Jahre  statt,
hierbei wird überprüft, ob die Kriterien weiterhin erfüllt
werden. Ebenfalls wird das Engagement in der Kommune unter die
Lupe  genommen.  Diese  Re-Zertifizierung  führt  Fairtrade
Deutschland durch.

Fair  bedeutet  auf  einen  kurzen  Nenner  gebracht,  dass  die
Produzenten von Kaffee, Bananen und den anderen Produkten vom
Verkaufserlös ihre Familien ernähren können. Das bedeutet auch
den  Verzicht  auf  ausbeuterische  Kinderarbeit.  Die  Familien
erhalten  so  die  Chance,  für  eine  zukunftsorientierte
Ausbildung  ihrer  Kinder  zu  sorgen.

Im Kreis Unna fehlen nur noch die Kommunen Bönen und Kamen in
der Riege der Fairtrade-Städte, dann könnte auch der Kreis den
Fairtrade-Titel erlangen.

Der Motor der Kampagne in Bergkamen ist die Steuerungsgruppe,
in  der  unterschiedlichste  Organisationen  vertreten  sind.
Zurzeit  besteht  die  Steuerungsgruppe  aus  Vertretern  und
Vertreterinnen  der  Ev.  Martin-Luther-Kirchengemeinde,  KAB,
Oase,  B`  90/Grüne,  CDU,  SPD,  Stadtverwaltung  und  ein
Einzelhändler. Um die Felder für das Engagement zu erweitern,
werden weitere Mitglieder gesucht.

„Es  wäre  schön,  wenn  aus  den  Bereichen  Bildungsarbeit,
Jugendarbeit,  Gastronomie,  Unternehmer  …  Menschen  dazu
stießen. Aber auch interessierte Privatpersonen sind herzlich
willkommen“,  meint   Angelika  Molzahn,  Sprecherin  der
Steuerungsgruppe. Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, 1.
März, um 18:00 im Ratstrakt des Rathauses statt.

In den vergangenen zwei Jahren wurden fair gehandelte und ohne
Kinderarbeit hergestellte Fußbälle an Vereine verschenkt, ein
faires Frühstück organisiert, der fair gehandelte Bergkamen-
Kaffee  herausgebracht,  Infostände  und  Infoveranstaltungen



durchgeführt.  „Weil  es  so  gut  ankam,  ist  für  dieses  Jahr
wieder ein faires Frühstück geplant.“, so die Sprecherin.

 Wer  Interesse  an  dem  Thema  „fairer  Handel“  hat,  ist
eingeladen  zur  nächsten  Sitzung  unverbindlich  vorbei  zu
schauen  oder  Kontakt  aufzunehmen  über
fairtrade.bergkamen@gmail.com

 

Kindergeld online – Der neue
Service der Familienkasse
Eltern können ihren Kindergeldantrag schnell und unkompliziert
im Internet ausfüllen. Das Programm führt die Eltern Schritt
für Schritt durch die Fragen und überprüft automatisch, ob
Fehler oder lückenhafte Angaben enthalten sind.

Lutz-M.  Cebulla,
Leiter
Familienkasse
Nordrhein-
Westfalen Nord
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 Foto:  Michael
Grosler;
www.grosler.de

„Kindergeld  kann  problemlos  online  beantragt  werden:
Ausfüllen, ausdrucken, unterschreiben und absenden. Bestimmte
Änderungen, die für den Bezug von Kindergeld wichtig sind,
können  der  Familienkasse  über  das  Internet  auch  papierlos
mitgeteilt  werden.  Der  Weg  zur  Familienkasse  entfällt  und
Eltern sparen Zeit und Geld“, so Lutz- M. Cebulla, Leiter der
Familienkasse Nordrhein-Westfalen Nord, zum Online-Service der
Familienkasse.

Die  Daten  werden  vorab  verschlüsselt  an  die  Familienkasse
übertragen und Eltern erhalten die ausgefüllten Formulare und
ein  Anschreiben  an  die  Familienkasse  zum  Ausdrucken  und
Unterschreiben. Außerdem bekommen sie eine genaue Information
darüber,  welche  Formulare  und  Unterlagen  sie  zusätzlich
einreichen  müssen.  Dieses  Verfahren  ist  derzeit  aus
rechtlichen Gründen noch notwendig. Die Familienkasse arbeitet
gemeinsam  mit  der  Bundesagentur  für  Arbeit  an  einer
Weiterentwicklung dieses Angebots. Ziel ist es, ein reines
Online-Verfahren  zur  Verfügung  zu  stellen,  in  dem  ein
Papierausdruck  nicht  mehr  erforderlich  sein  wird.
Mit „Kindergeld online“ ermöglicht die Familienkasse auch die
Nutzung  der  „Online-Ausweisfunktion“  des  neuen
Personalausweises. Mit dem Personalausweis können Kunden der
Familienkasse  jederzeit  vor  allem  Anschriften-  und
Kontoänderungen online übermitteln – ohne Änderungsformular,
Unterschrift,  Versand  per  Post  oder  Behördengang.  Dieser
Service kann auch ohne Personalausweis mit einem Benutzerkonto
bei der Bundesagentur für Arbeit genutzt werden.
Das  gesamte  Online-Angebot  zum  Kindergeld  und  weitere
Informationen sind im Internet unter der Rubrik „Familie und
Kinder/Weiterführende  Links“  auf  der  Seite
www.arbeitsagentur.de  abrufbar.
Die online Übermittlung (papierlos) ist nur bei bestimmten
Änderungen,  wie  Anschrift  oder  Zahlungsweg,  möglich,  nicht
jedoch bei kindsbezogenen Änderungen.

https://deref-gmx.net/mail/client/bjUy3ZLlhOM/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.arbeitsagentur.de


Landrat  dankt  Feuerwehren:
Sie  sorgen  für  unsere
Sicherheit
Sie sind immer zur Stelle, rund um die Uhr, Tag für Tag. So
wundert es nicht, dass Landrat Michael Makiolla beim Empfang
des  Kreisbrandmeisters  wieder  das  zumeist  ehrenamtliche
Engagement, die Einsatzbereitschaft und das große Können der
Feuerwehren im Kreis Unna würdigte.

Beim  Empfang  des  Kreisbrandmeisters  rücken  die  Chefs  der
Feuerwehren und anderer Hilfsdienste im Kreis besonders nah
zusammen. Foto: Constanze Rauert – Kreis Unna

Der Verwaltungschef machte gleichzeitig klar, was gar nicht
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geht: „Anpöbeleien und Angriffe auf Rettungskräfte sind völlig
inakzeptabel.“  Feuerwehrleute,  Polizeibeamte  und  Mitglieder
von Hilfsorganisationen leisteten oft lebensrettende Arbeit.
„Sie dürfen dabei nicht von respektlosen Dummköpfen behindert
oder bedroht werden“, unterstrichen auch Bezirksbrandmeister
Uwe Wiedenbeck und Kreisbrandmeister Ulrich Peukmann. Beide
begrüßten,  dass  die  Strafen  bei  der  Behinderung  von
Rettungsarbeiten  härter  ausfallen  sollen.

Wie leistungsstark und wie wichtig die Arbeit der Feuerwehren
und Rettungsdienste ist, verdeutlichten einige Zahlen: Rund
2.100 ehrenamtliche und etwa 220 hauptamtliche Einsatzkräfte
gibt es im Kreisgebiet. Gefordert waren sie 2016 bei rund
5.400  Feuerwehreinsätzen  und  gut  51.000  Einsätzen  des
Rettungsdienstes.

Dass sie fest zupacken können, bewiesen die Wehren einmal mehr
im letzten Jahr beim Abbau der Notunterkünfte für insgesamt
400 Flüchtlinge in Bönen und Werne, die sie im Herbst 2015
auch aufgebaut hatten.

Und dass sie helfen, wenn ein Leben in Gefahr ist, belegt die
steigende Zahl der „Mobilen Retter“. Über 350 Ehrenamtliche –
zumeist  Feuerwehrleute  und  Rettungskräfte  –  springen  nach
einer Alarmierung per Smartphone bei Notfällen in ihrer Nähe
ein  und  überbrücken  durch  Erste  Hilfe  die  Zeit  bis  zum
Eintreffen des Rettungsdienstes.

Leistungsbereitschaft hat auch etwas mit Leistungsstärke zu
tun, und dafür nimmt der Kreis immer wieder Geld in die Hand.
Rund  320.000  Euro  kostete  der  beim  Empfang  des
Kreisbrandmeisters  offiziell  übergebene  Abrollbehälter,  der
bei der Feuerwehr Unna stehen wird. Er ist unter anderem mit
einer  Hochleistungspumpe  ausgestattet.  Damit  kann  er  bei
Unwettern  zur  Entwässerung  sowie  bei  Großbränden  zur
Wasserversorgung  eingesetzt  werden.

Auch bei der Rettungsleitstelle des Kreises tut sich etwas.



Die  Verlagerung  der  Notleitstelle  vom  Kreishaus  Unna  zur
Feuerwache nach Lünen ist auf den Weg gebracht; der Auftrag
zur  Erweiterung  der  Lüner  Feuerwehrzentrale  soll  in  Kürze
erteilt werden. Derzeit vorbereitet werden außerdem der Erwerb
eines  dritten  Rettungswagens  und  der  Kauf  eines
Wechselladerfahrzeugs.

Für  den  Katastrophenfall  traf  der  Kreis  ebenfalls
Vorbereitungen. So lagern in der ehemaligen Raketenstation der
Bundeswehr  in  Holzwickede  rund  160  Feldbetten,  rund  zehn
Kilometer Schläuche und 20.000 Sandsäcke. Im Notfall darauf
zurückgreifen können alle Kommunen im Kreisgebiet. PK | PKU

Rebecca  Staubach  und  Nora
Varga vom Gymnasium Bergkamen
qualifizieren  sich  fürs
Regionalfinale  „Jugend
debattiert“
Antibiotikaresistenzen  in  Prozentzahlen,  Bußgeldsätze  für
Mülltouristen und kommunale Bestimmungen zum Betteln – bei der
Vorrunde zum Regionalentscheid von „Jugend debattiert“ zeigten
drei Schülerinnen und ein Schüler des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen, dass sie zu brisanten Themen jeder Art kompetent,
fachlich  fundiert  und  mit  vollem  Erfolg  ihre  Position
vertreten  konnten.
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Die  erfolgreichen  Debattantinnen  und  Debattanten  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen (v.l.): Bjarne Uhlig, Rebecca
Staubach, Laureen Ludwig und Nora Varga. Foto: SGB/Echtermann

Nach dem erfolgreich absolvierten Schulentscheid hatten sich
die Debattanten Laureen Ludwig (9a), Bjarne Uhlig (9d), Nora
Varga (EF) und Rebecca Staubach (Q1) mit ihren Lehrerinnen und
in  eigenständiger  Heimarbeit  vorbereitet  und  u.a.  für  die
Recherche viel Freizeit investiert, um sich am Dienstag in der
Vorrunde des Regionalentscheids in Hamm mit Debattanten von
acht anderen Schulen zu messen.

Die beiden Teilnehmerinnen der Debatten für die Sekundarstufe
II  brillierten  dabei  ganz  besonders:  Nora  Varga  erreichte
einen hervorragenden vierten Platz und Rebecca Staubach errang
mit beeindruckenden 72,5 Punkten den Gesamtsieg im Wettbewerb.
Damit  haben  sich  beide  für  die  Teilnahme  am  Finale  des
Regionalentscheids qualifiziert, der am 1.März am Gymnasium
Schloss Overhage in Lippstadt stattfinden wird.

Noch in den letzten Minuten vor dem Wettbewerb gingen die vier
dabei  ihre  umfangreichen  Aufzeichnungen  durch  und
unterstützten  sich  gegenseitig  mit  wertvollen  Tipps  zum
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gelungenen Debattieren im Wettbewerb. Nora Varga und Rebecca
Staubach  konnten  hier  ihre  Erfahrungen  aus  früheren
Wettbewerben an die beiden jüngeren Debattanten Laureen Ludwig
und Bjarne Uhlig weitergeben. Das Engagement der vier zahlte
sich aus: Alle Bergkamener Teilnehmer überzeugten bei ihrem
Auftritt.

Zum Wettbewerb begleitet wurden die vier von den Lehrerinnen
Katrin Echtermann, Monja Schottstädt, Iryna Opalko und Isabel
Heiling.  Jugend  debattiert-Schulkoordinatorin  Katrin
Echtermann und ihre Kolleginnen hatten den Vieren auch in der
Vorbereitung mit Rat und Tat zur Seite gestanden.  „Sich gegen
so harte Konkurrenz durchzusetzen ist wirklich nicht einfach“,
betonte Katrin Echtermann und freute sich gestern umso mehr
über die glänzende Leistung der Debattanten des Gymnasiums
Bergkamen.

Zwei  Mehrkampf-  und  einen
Staffelpokal  für  TuRa-
Wasserfreunde
Neun Schwimmerinnen und drei Schwimmer der Wasserfreunde TuRa

Bergkamen nahmen sehr erfolgreich am 41. Kamener
Hallenschwimmfest teil. Gemeinsam erschwammen sich die zwölf

TuRaner 17 Medaillen und 25 persönliche Bestzeiten.

https://bergkamen-infoblog.de/zwei-mehrkampf-und-einen-staffelpokal-fuer-tura-wasserfreunde/
https://bergkamen-infoblog.de/zwei-mehrkampf-und-einen-staffelpokal-fuer-tura-wasserfreunde/
https://bergkamen-infoblog.de/zwei-mehrkampf-und-einen-staffelpokal-fuer-tura-wasserfreunde/


Lina-Julie Bracht und Piet
Weppler.  Foto:  TuRa-
Wasserfreunde

Lina-Julie Bracht (Jg.2006) siegte über 50m Brust und 50m
Rücken  und  wurde  Zweite  über  50m  Freistil.  Piet  Weppler
(Jg.2008)  bekam  Gold  über  50m  Brust  und  Silber  über  100m
Lagen,  50m  Rücken  und  50m  Freistil.  Lina-Julie  und  Piet
erhielten  zudem  noch  einen  Mehrkampfpokal  für  ihre  guten
Leistungen.

Ramona  Klußmann  (Jg.1998)  holte  Silber  über  100  und  200m
Rücken; Mareen Brech (Jg.2007) Silber über 50m Freistil und
Bronze über 100m Lagen und 50m Schmetterling; Julian Noel
Bracht  (Jg.2006)  Silber  über  200m  Brust;  Noah  Mo  Krause
(Jg.2008) Bronze über 50m Rücken und 50m Freistil; Svea Harre
(Jg.2005) Bronze über 200m Rücken und Charin Schulz (Jg.2005)
Bronze über 200m Brust.

Die erfolgreiche Mannschaft komplettierten mit vielen neuen
persönlichen  Bestzeiten  Alexa  Haase,  Anna  Habbes,  Chiara
Morawski und Thalia Simon.

Einen weiteren Platz ganz oben auf dem Treppchen und somit
einen Pokal erschwammen sich Chiara Morawski, Anna Habbes,
Svea Harre und Mareen Brech mit der 4x 50m Freistilstaffel.

Alles  in  allem  konnte  Trainer  Lukas  Polley  wieder  einmal
rundum zufrieden mit seiner Mannschaft sein.
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Peuckmann  und  Puls
präsentieren  neue  Texte  aus
der Arbeitswelt
Die Arbeitswelt ändert sich radikal, soziale Probleme spitzen sich zu.
Zeitarbeit, Scheinselbständigkeit, prekäre Arbeitsverhältnisse, auch
unter Akademikern, das sind Schlagwörter, hinter denen sich Schicksale
verbergen. Höchste Zeit, dass sich die Literatur wieder diesem Thema
zuwendet, fanden die beiden Kamener Schriftsteller Heinrich Peuckmann
und Gerd Puls und haben einen Band mit Erzählungen zusammengestellt,
der nun im Oberhausener Asso Verlag erschienen ist.

Prominente Autoren aus ihrem Freundeskreis haben
sie  angesprochen  und  ganz  unterschiedliche
Erzählungen  zum  Thema  erhalten.  PEN-Präsident
Josef  Haslinger  gehört  dazu,  Regula  Venske,
Vorstandsmitglied des internationalen PEN, die
beiden Wuppertaler Karl Otto Mühl und Hermann
Schulz, der Autor und Filmemacher Alfred Behrens
und andere. Natürlich haben auch Peuckmann und
Puls jeweils eine Geschichte beigesteuert.

Die Zusammenstellung zeigt, dass das Thema auch formal-ästhetisch ganz
unterschiedlich aufgearbeitet werden kann. Und poetisch, trotz des
politischen Inhalts, sind sie sowieso.

Wenn Ende April die Jahrestagung des PEN in Dortmund stattfindet, soll
das Thema breit diskutiert werden. Peuckmann wird diese Veranstaltung
am 30. April im Dortmunder Museum für Kunst- und Kulturgeschichte
moderieren, an der auch DGB-Chef Hoffmann teilnehmen wird. Bei dieser
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Gelegenheit  wird  die  Anthologie  eine  wichtige  Rolle  spielen.  Die
beiden Herausgeber sind jedenfalls sehr zufrieden mit ihrem Werk. „Das
Buch sieht auch ästhetisch sehr schön aus“, findet Gerd Puls.


